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Fortsetzung zu „Zippel – Zappel – Tanz“ 
 
 

Des Zipelzappelmannes Traum: 

Ein hoher Krixelkraxelbaum,  

den kraxelt er recht  rasch hinauf 

zwei-, dreimal oft im Tageslauf. 

Dazwischen zippelzappelt er, 

am Abend kann er dann nicht mehr, 

er legt sich müde in sein Bett, 

den Tag heut fand er richtig nett. 

 

Das Krixeln – Kraxeln kann er schon, 

er krixelt allen schnell davon. 

Wenn er auf Baumesspitze sitzt, 

sein Gegner noch weit unten schwitzt. 

Er macht dann kehrt, den Kopf voran, 

weil er so besser sehen kann, 

wohin er krixeln kraxeln muss, 

will er doch zu des Baumes Fuß. 

 

Und geht das alles für ihn glatt, 

holt er ein Kritzelkratzelblatt. 

Er kritzelt und er kratzelt wild, 

draus wird ein Kritzelkratzelbild. 

Ist dieses fertig, seht ihn an, 

fängt er zu zippeln zappeln an, 

wie er es morgens immer tut, 

ja, zippeln – zappeln kann er gut! 


